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Vereine und
Organisationen

Lauftreff Ettlingen
6. Dahner Kerwelauf
(19. August)
Am Freitag, 19. August, um 18:30 Uhr 
war der Start des 4. von 6 Läufen des 
Wasgaucups. 93 Läufer*innen nahmen 
an dem landschaftlich schönen, aber 
auch anspruchsvollen Lauf teil.
Gelaufen wurde vorwiegend auf Wald-
wegen.
Eingebunden in die Strecke war die be-
kannte Burgruine Altdahn. Vom Lauftreff 
ging Inge Kiefer an den Start und be-
legte auf der 10-km-Distanz in einer Zeit 
von 1:37:06 Stunden den 1. Platz in der 
Altersklasse W70.

9. SWE-Halbmarathon Ettlingen
In diesem Jahr hat sich Petrus eine 
neue Variante einfallen lassen. Nachdem 
die Läufer*innen in den letzten Jahren 
schon oft Hitze ertragen mussten, gab 
es in diesem Jahr Temperaturen unter 
20 Grad und Dauerregen. Aber das sind 
für viele ideale Bedingungen, um gute 
Zeiten zu laufen.
Während in den letzten Jahren die Stre-
ckenrekorde immer nur um wenige Se-
kunden verbessert wurden, konnten sie 
in diesem Jahr um 2 Minuten bei den 
Männern und um 1 Minute bei den Frauen 
unterboten werden. Der Stuttgarter Dani-
el Noll siegte in 1:13:06 und die Elsäs-
serin Latifa Schuster erreichte in 1:26:34 
den ersten Platz bei den Frauen. Den 
Mannschaftpreis, eine 3-Liter-Flasche 
Champagner aus der Partnerstadt Eper-
nay gewannen die 17 Teilnehmer der LSG 
Karlsruhe. Obwohl ca. 80 Helfer*innen in 
die Organisation der Veranstaltung einge-
bunden waren, nahmen 22 Läufer*innen 
des Lauftreffs die 21,1 km mit 380 Höhen-
metern unter ihre Laufschuhe.

Das Organisationsteam hat sehr viele 
positive Rückmeldungen von den Läu-
fern und Walkern erhalten. Ein ganz 
großes DANKEschön an alle Sponsoren, 
die Stadt Ettlingen, das Rote Kreuz, die 
Polizei und vor allem an die vielen Helfer 
und engagierten Zuschauer in den Orts-
teilen. Am 19.08.2017 wird der SWE-
Halbmarathon Ettlingen bereits seinen 
10. Geburtstag haben.

Lauftreff-Ergebnisse 21,1 km:
Name Zeit AK Rang
Tesfay, Efrem 1:26:17 M  4

Schwarzwälder, 
Oliver

1:33:29 M40   5

Grünewald, 
Dominika

1:40:12 W40   1

Diana, Paolo 1:44:28 M45 20
Doser, Andreas 1:44:51 M45 22
Schnepf, Steffen 1:49:37 M35 26
Maier, Rolf 1:50:01 M60   3
Aul, Michael 1:50:03 M55 14
Fliegauf, Christoph 1:50:32 M35 29
Garcia, Markus 1:54:02 M40 26
Kunz, Martin 1:58:30 M50 34
Heiser, Christian 1:59:16 M45 47
Schlippe, Gudrun 2:01:32 W60   1
Kunz, Winfried 2:04:10 M60 13
Rashedi, Reza 2:04:22 M50 44
Dick, Peter 2:04:57 M45 56
Lauinger, Siegfried 2:09:29 M60 16
Ludwicki, Dieter 2:15:42 M65   6
Wipfler, Gerhard 2:27:54 M75   4
Edel, Claudia 2:34:34 W50 14
Kling, Eugen 2:35:18 M60 20
Russ, Doris 2:50:08 W50 16

21,1 km Walking:
Name Zeit AK Rang
Sander, Joachim 3:03:11 MVL 11

Alle Ergebnisse, Links zu Berichten und
Bilder unter www.Laufinfo.eu. Informati-
onen zu Aktivitäten des Lauftreffs unter 
www.ltettlingen.de.

TSV Ettlingen
Marktfest Einladung
Der TSV Ettlingen ist beim Marktfest 
am kommenden Wochenende traditio-
nell dabei, mitten in der Ettlinger In-
nenstadt neben dem Café Pierod ge-
genüber der Martinskirche, ein schöner 
Treffpunkt für viele TSV-Sportler und 
Vereinsfreunde (Essensangebot sie-
he im Mittelteil dieser Ausgabe). 
Ein Highlight ist auch der Sonntagvor- 
mittag. Die AH-Sportler haben ab 10 Uhr 
zu ihrem sonntäglichen Frühschoppen 
beim Weinwagen auch alle Ehrenmitglie-
der und Freunde eingeladen. Um 11 Uhr 
erfolgt im schönen Marktfestrahmen für 
13 TSV-Mitglieder die Ehrung für ihre 
langjährige Aktivität und Vereinszugehö-
rigkeit durch die Vereinsführung.
Jetzt heißt es weiter Daumen drücken 
für gutes Festwetter. Wir freuen uns auf 
jede Menge Besucher und wünschen 
allen viel Spaß beim Marktfest!

Abteilung Basketball
Sommerpause – nein danke
Während die Basketball Jungs und Mä-
dels in den drei zurückliegenden Ferien-
wochen angefangen haben, sich zwei-
mal wöchentlich im Athletiktraining fit 
zu machen, beginnt ab dieser Woche in 
Abstimmung mit den Trainern die Sai-
sonvorbereitung in der Halle. Traditionell 
ist auch der Teamtreff der Basketballer 
am TSV Wein- und Cocktailstand beim 

Ettlinger Marktfest am 27. und 28. Au-
gust. Infos zu den Trainingszeiten gibt’s 
unter Tel. 07243/61611. Saisonauftakt 
für die TSV Spiders ist am 1. Oktober in 
der Albgauhalle.

TSC Sibylla Ettlingen

Auftritt im Stephanus-Stift
Mit einem tänzerischen Auftritt im Ett-
linger Stephanus-Stift brachten unsere 
Tänzerinnen und Tänzer aus der Gruppe 
"Tanzen im besten Alter" Freude und 
Bewegung in das Ettlinger Alten- und 
Pflegeheim und zeigten, dass Tanzen 
jung erhält.
Schon seit einigen Jahren treten unse-
re Seniorinnen und Senioren mit einem 
bunten Programm aus verschiedenen 
Tänzen im Ettlinger Senioren-Stift auf 
und finden dabei großen Anklang – so 
war auch in diesem Jahr die Auftritts-
fläche schon vor Beginn der Aufführung 
von rund 40 Zuschauerinnen und Zu-
schauern umsäumt. Seniorentanzleiterin 
Elke Pfründer, die die Tänze mit der 
Gruppe vorbereitet und einstudiert hat-
te, führte souverän durch das Programm 
und tanzte auch den ein oder anderen 
Tanz mit. Das Ganze machte nicht nur 
den Heimbewohnern, sondern auch der 
Gruppe selbst sichtbar Spaß, und so 
stand man noch einige Zeit angeregt 
plaudernd zusammen.
Wer sich selbst einen Eindruck von 
„Tanzen im besten Alter“ verschaffen 
will: Am kommenden Sonntag wird die 
Gruppe im Rahmen des Marktfestes um 
14 Uhr auf der Bühne am Hugo-Rimmel-
spacher-Platz auftreten.

Open-Summer für Hobbypaare jeden 
Dienstag
Außergewöhnlich gut besucht und gut 
betreut ist der wöchentliche Übungs-
abend für die Hobbypaare des TSC 
Sibylla jeden Dienstag von 19.30 Uhr 
bis 21 Uhr: Bis zu einem Dutzend Paa-
re nutzen die Gelegenheit, auch in den 
Sommerferien zusammen zu tanzen und 
ein bisschen Zeit miteinander zu ver-
bringen.
Noch bis zum Ende der Schulferien le-
gen jeden Dienstag Turniertänzer für ihre 
Clubkameraden aus den Hobbygruppen 
im Clubraum 005 im Eichendorff-Gym-
nasium Musik auf und geben auch den 
ein oder anderen Tipp. Gäste sind herz-
lich willkommen.
Sie haben Zeit und schätzen es, mit 
netten Menschen zusammen zu sein? 
Dann rufen Sie an: Das Open-Summer-
Telefon 0176 34004540 sagt Ihnen alles, 
was Sie wissen müssen. 

TTV Grün-Weiß Ettlingen
Marktfest 
Am Wochenende des 27./28. August ist 
es wieder mal so weit. Das Marktfest 
steht an und viele werden kommen - 
hoffentlich auch viele an unseren Stand 



Nummer 34
Donnerstag, 25. August 2016 19

Nr. 1 am "Neuen Markt" vor dem Ge-
schäft von Brillen Bunzel. Dank der Mit-
hilfe vieler haben wir bestimmt wieder 
einen schönen Stand und bei vermutlich 
sehr schönem Wetter und guter Musik 
auch unterhaltsame Stunden und Tage. 
Jetzt schon vielen Dank an die Helfer. 
Der TTV bietet dieses Jahr wieder sein 
übliches Programm (siehe Mittelteil die-
ser Ausgabe). Alle Helferinnen und Helfer 
möchten wir an den bereits zugesandten 
Helferplan erinnern. Und natürlich an den 
Aufbau am Freitag, ab 17 Uhr. Nutzen 
Sie die Gelegenheit, sich in ruhiger und 
entspannter Atmosphäre während des 
Festes an unserem Stand auszutauschen 
und zu plaudern. Besonders freuen wür-
den wir uns auch über den Besuch un-
serer Eltern und Sponsoren.

Trainingsauftakt
Es darf wieder trainiert werden! Einige 
haben das Angebot bereits genutzt und 
es war schön zu sehen, dass manch ei-
ner im Training sich wie Timo Boll fühlte 
und bereits jetzt zu glänzen wusste. Die 
erste Saison in der Tischtennis-Oberliga 
Baden-Württemberg wird mit Spannung 
erwartet. Glanzvolle Namen werden in 
Ettlingen aufschlagen. Sicher auch ein 
Grund, um mal wieder in die alte Ei-
chendorffturnhalle zu kommen und dem 
fantastischen Sport live beizuwohnen.

Schützenverein Ettlingen

Marktfest
Zum Aufbau des Bogenstandes für das 
Marktfest treffen wir uns um 14 Uhr am
Standplatz zwischen Schmuckland und
Kebab-Haus in der Leopoldstraße.

Ausflug
Der Vereinsausflug am 3. Oktober führt
uns dieses Jahr in den Odenwald. Das
Programm liegt ab sofort in der Luftge-
wehrhalle aus. 
Anmeldung bei OSM Marion Marmein

Besuchen Sie uns an unserem Stand 
am Ettlinger Marktfest hinter der Mar-
tinskirche.
Für Ihr leibliches Wohl ist bestens ge-
sorgt, auch bieten wir ein abwechs-
lungsreiches musikalisches Programm 
an beiden Tagen (siehe auch im Mittelteil 
dieser Ausgabe).
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

„Marktfest“
Der HSE beteiligt sich 2016 wieder am 
„Marktfest“. Mit der „Stand-Nr. 27“ fin-
det man den HSE hinter der St. Mar-
tinskirche in der Kanalstraße gegenüber 
dem „Albgau-Musikzug“.
Wir hoffen, dass wir viele Besucher an 
beiden Tagen - Herzlich Willkommen - 
heißen können.
Wie in den vergangenen Jahren sind 
wieder die fleißigen Kuchenbäcker ge-
fragt, die das HSE-Kuchenbuffet von 
13-18 Uhr verfeinern.
Die Kuchenspenden können an beiden 
Tagen am Stand abgegeben werden. 
Vielen Dank für Euere Unterstützung.

Marktfest
Auch in diesem Jahr ist die Liedertafel 
wieder mit einem Stand auf dem Markt-
fest vertreten. Sie finden uns wie immer 
am Kirchenplatz. Erstmals und ganz neu 
dieses Jahr, Service bei den Sitzplätzen: 
Sie bestellen, wir servieren. Schauen Sie 
vorbei, lassen Sie sich nieder, genießen 
Sie unser schönes Ambiente und lassen 
Sie sich von uns verwöhnen.
Am Sonntag können Sie sich bei der 
Meile des Ehrenamtes in der Leopold-
straße über unsere Vereinsarbeit (Chöre, 
Proben etc.) informieren.

Marinekameradschaft
Drei Shantychöre beim Marktfest
Zum Marktfest am kommenden Wo-
chenende hat die Ettlinger Marineka-
meradschaft zwei Shantychöre eingela-
den, die, zusammen mit dem Ettlinger 
Chor, am Samstag und Sonntag über 
insgesamt fünf Stunden lang das ma-
ritim interessierte Publikum abwech-
selnd auf der Bühne im Schlosshof und 
auf der Bühne am Marktplatz mit ihren 
Seemannsliedern erfreuen werden. Aus 
dem Münsterland reisen die „Freibeuter 
Rhede“ an und aus der Ettlinger Nach-
barschaft sind es die „Marinesingers 
Rheinstetten“, deren großer Chor sonn-
tags ab 16 Uhr auf der Marktplatzbühne 
zu hören ist. Alle drei Chöre hoffen auf 
gutes Wetter, viele Zuhörer und beste 
Stimmung. Die genauen Auftrittszeiten 
finden Sie im Mittelteil des Amtsblatts in 
dieser Ausgabe.

Präsentation der neu gestalteten 
Wildblumenwiese

Bei Bilderbuchwetter machten sich nicht 
nur zahlreiche Wanderer auf die Walz, 
sondern auch die Biker, um die neu ge-
staltete Wildblumenwiese am Hannes-
sen-Aussichtspavillon zu bewundern. In 
ein Kaffeehäuschen verwandelte sich 
dieser, und alle Besucher verbrachten 
ein fröhliches Miteinander. Sie genos-
sen dieses Waldidyll bei guter Bewir-
tung, herrlicher Fernsicht über Ettlingen, 
die Rheinebene und die Pfälzer Berge. 
Der Schwarzwaldverein hat nach Sturm 
Lothar, der im Jahre 1999 wütete, den 
Pavillon in Eigenarbeit erbaut. Heute ist 
er für jeden Wanderer ein Magnet. Die 
freundliche Kommunikation von Mensch 
zu Mensch verbreitete geradezu eine 
himmlische Atmosphäre unter freiem 
Himmel.
Zu dem gelungenen Fest beigetragen 
haben auch die freiwilligen Helfer und 
Spender, Ihnen sei herzlichst gedankt.
Besuchen Sie uns auf unserer Home-
page unter:
www.schwarzwaldverein-ettlingen.de 

Das Ettlinger Marktfest steht an – und 
auch die Sektion Ettlingen des Alpen-
vereins ist vor Ort: Am Sonntag, 28. 
Aug., sind wir wieder auf der „Meile 
des Ehrenamtes“ in der Leopoldstraße: 
Mitglieder und (Noch-)Nicht-Mitglieder 
laden wir ein, vorbeizuschauen!
Und ganz offen gleich hinterher: Für je-
nen Sonntag suchen wir noch Helfer, 
die für einige Zeit „hinter“ dem Stand 
stehen und jenes Ehrenamt hochhalten. 
Nette Gespräche und Austausch sind 
garantiert.
Unser zweiter Vorstand Herbert Hoppe 
koordiniert den Ehrenamt-Sonntag und 
freut sich sehr über Kontakt: 
herbert.hoppe@dav-ettlingen.de.

Weiteres aus dem Programm:
Donnerstag (!), 15.09.: Schnupperklet-
tern am Battert: Noch zwei Plätze frei 
Ist Klettern ein Sport für mich? Um das 
herauszufinden, ist ein Schnupperklet-
terkurs die beste Möglichkeit. Wer diese 
Erfahrung lieber draußen in der freien 
Natur statt in der Kletterhalle machen 
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möchte, ist beim Schnupperklettern am 
Batterfelsen genau richtig. Unter Anlei-
tung der erfahrenen und sehr sympa-
thischen Übungsleiterin Sabine Bauer 
können die ersten Klettermeter am Fels 
gemacht werden. Das Schnupperklet-
tern dauert 2 Stunden, die Teilnehmer 
werden von der Übungsleiterin gesichert 
und können nach Belieben klettern.
Leitung: Sabine Bauer, 
Tel.: (01 60) 1 78 05 77, 
Email: sabine.bauer@dav-ettlingen.de

Voraussetzungen: keine Vorkenntnisse 
erforderlich, durchschnittliche Sport-
lichkeit, Freude an Bewegung; aus Si-
cherheitsgründen sollten die Teilnehmer 
nicht mehr als 75 kg wiegen, da sie 
sonst nicht mehr von der Übungsleiterin 
gesichert werden können. 
Teilnehmerzahl: maximal 6. 
Anmeldeschluss: Do. 8.9.2016
Treffpunkt: Battertparkplatz Eberstein-
burg, Uhrzeit: 18 – 20 Uhr, Organisa-
tionsgebühr: € 15,–. Anmeldung für 
Mitglieder auf www.dav-ettlingen.de > 
„Programm“ > „Touren/Ausbildungen“

Am 6. Sept. startet wieder die 
Vortrags-Saison:  
Wandern auf der Via Francigena
Arno Ritter ist auf der Via Francigena 
von der Schweiz bis nach Rom gewan-
dert. Am Dienstag 6.9. präsentiert er uns 
den ersten Teil dieser Pilgerfahrt. Sie 
führte ihn aus dem Schweizer Rhônetal 
über den Großen Sankt Bernhard nach 
Italien ins Aostatal. Vom dort ging der 
Weg durch die Po-Ebene und über die 
Apenninen ans Mittelmeer, und weiter in 
der Toskana nach Lucca. Von herrlicher 
Bergkulisse, alten Kirchen bis lieblicher 
Landschaft war alles dabei. Termin: Am 
6. Sept. um 20 Uhr in der Kantine der 
Stadtwerke, Ettlingen, Hertzstr. 33
Außerdem: Radtour nach Sinzheim am 
18.9. / Canyoning in den Alpen ab dem 
23.9. und Saisonabschlussfahrt auf die 
Erfurter Hütte vom 1. bis 3. 10.: Die tra-
ditionelle Saisonabschlussfahrt auf die 
Erfurter Hütte wird auch in diesem Jahr 
dreitägig sein.
Wiederum sind die Mitglieder der Sek-
tion Karlsruhe eingeladen, an der Fahrt 
teilzunehmen.

IG Wandern
Vorsicht Änderung: die beiden Wande-
rungen vom 24.07. und 28.08.2016 wur-
den getauscht. Wir fahren also am 28. 
August nach Gernsbach.
Abfahrtszeit ist jedoch gleich: 9.48 Uhr 
in Ettlingen-Stadt. Weiter um 10.10 Uhr 
vom KA-Hbhf. Wanderung im Murgtal. 
Einkehr vorgesehen. 
Wanderführer: W. Clemens Tel: 527249

Qigong - Blockaden lösen
Im Anschluss an die Sommeraktion „Qi-
gong im Watthaldenpark“ startet am Mitt-
woch, 14. September, 9 Uhr, ein Qigong-
Kurs im AWO-Karl-Still-Haus in Ettlingen 
mit Gerlinde Weber, Lehrerin der DEUT. 
QIGONG GESELLSCHAFT e.V..
Sie lernen wie mit kleinen Übungseinhei-
ten Blockaden gelöst und neue Energie 
fließen kann. Die Übungen orientieren 
sich an den Bedürfnissen der Teilneh-
menden.
Kursgebühr: 75 Euro/10 Termine.
Anmeldung erforderlich. 
Tel: 07251-7130-312, 
www.awo-kurse-elternschule.de

Stephanus-Stift am  
Stadtgarten
„Tanz im besten Alter“  
mit dem TSC Sybilla

Unter der Leitung von Elke Pfründer 
zeigten die Mitglieder des TSC Sybilla 
am 17. August, was im fortgeschritte-
nen Alter noch möglich ist. Frühzeitig 
füllte sich das Foyer mit interessierten 
Bewohnerinnen und Bewohnern, sind 
die Tänzer des TSC Sybilla bereits bes-
tens im Haus bekannt und beliebt. Die 
Temperaturen waren angenehm, also 
stand einem aktiven Nachmittag nichts 
mehr im Wege. 16 Tänzer motivierten 
zur Rumba „Something stupid“, Tanz zu 
dritt „The Drummer“ oder auch bei ei-
nem Sirtaki „Oh Griechenland“ das Pub-
likum, je nach seinen körperlichen Mög-
lichkeiten, mitzumachen. So berichteten 
einige Teilnehmer von einem Zucken in 
den Beinen bis zu einer außergewöhn-
lich unterhaltsamen Art der Fußgymnas-
tik. Begeistert wurde die Zugabe „Mein 
kleiner grüner Kaktus“ aufgenommen. 
Ein ganz herzliches Dankeschön den 
Akteuren für den kurzweiligen Nachmit-
tag und der Freude auf ein baldiges 
Wiedersehen im Stift.

Rheuma-Liga Arge Ettlingen
Beratung 
im Stephanusstift am Stadtgarten 4 
(Stadtbahnhof Ettlingen) findet am
Montag, 5. September,
von 15:30 bis 17:30 Uhr wieder statt.

Bürgerverein  
Neuwiesenreben
Kinderspielplatz am Berliner Platz
Lang hat's gedauert; sehr schön ist's 
geworden: Der Kinderspielplatz am Ber-
liner Platz ist fertig, seit letzten Montag, 
22. August offiziell eröffnet und spiel-
bereit. Über die Jahre waren Berg und 
diverse Geräte immer wieder notdürftig 
geflickt worden. Für 2015 noch geschei-
tert, wurden im Haushalt 2016 dann 
doch 95.000 € zur Grundsanierung und 
Umgestaltung vorgesehen. Aus einem 
(zu) hohen und grauen Berg wurden 
zweie in sehr hübschen bunten Farben 
und es wurden Netze darüber gespannt, 
mittlerweile üblicher Standard. Bürger-
meister Fedrow gab die aktuellen Kos-
ten mit 130.000 € an. Gut investiertes 
Geld. Der geplante Eröffnungstermin bis 
Pfingsten 2016 konnte wegen der kom-
plizierten Aufteilung auf mehrerer Baufir-
men und deren Verzögerung leider nicht 
eingehalten werden. Nun ist der Som-
mer schon fast vorbei. Schade.
Der Bürgerverein hatte dann aber doch 
noch zwei Bitten: Zum einen ist die ein-
zige Rutsche nur über die Netze er-
reichbar, also für Kinder, die sich das 
nicht trauen, und Kleinkinder nicht nutz-
bar. Unser Vorschlag ist, entweder eine 
zusätzliche Rutsche aufzustellen oder 
eine Leiter an die bestehende anzubau-
en. Zum anderen sollten die Bänke am 
Rande des Platzes dem neuen schönen 
Platz angepasst und ebenfalls saniert 
oder ausgetauscht werden. Beide Vor-
schläge wurden vom benachbarten Ta-
geselternverein unterstützt. BM Fedrow 
hat die Umsetzung spontan zugesagt.
Vielen Dank der Stadt Ettlingen für den 
neuen Spielplatz an alter Stelle!

Literatur-Zirkel
Nächstes Treffen: Donnerstag, 29. Sep-
tember, 20 Uhr, Bibliothek der Kirchli-
chen Sozialstation, Heinrich-Magnani-
Str. 2. Wir besprechen den Roman "Die 
unwahrscheinliche Pilgerreise des Ha-
rold Fry" von Rachel Joyce. Für Nach-
fragen wenden Sie sich bitte an Rainer 
Hasenbeck (Tel. 07243/77861, abends).

Boule
Wir spielen jeden Mittwoch ab 16.30 
Uhr auf dem Boule-Platz Neuwiesenre-
ben, verlängerte Probststraße, nördlich 
des Berliner Platzes. Wir freuen uns 
über alle KugelwerferInnen.

Marktfest, Winzerfest Bensheim
Das Marktfest steht unmittelbar bevor, 
es wird erwartet, dass alle Mitglieder 
den Kraftakt zu stemmen, und tatkräftig 
mitarbeiten. Insbesondere sind Kuchen-
spenden, auch von passiven Mitgliedern 
erwünscht!
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Wie jedes Jahr wird am Donnerstag vor 
dem Fest das Zelt im Stadtgarten auf-
gebaut. Alle Mitglieder sind aufgefordert 
beim Aufbau zu helfen, bitte pünktlich 
um 16 Uhr am Stadtgarten sein, da wird 
das Zelt angeliefert. Ebenso beim Laden 
des LKW am Freitag in der Schillerschu-
le um 17 Uhr.
Erstmals wird die Bürgerwehr bei der 
Meile des Ehrenamtes am Sonntag mit 
einem Stand in der Leopoldstraße ver-
treten sein, um Mitglieder zu werben. 
Auch die Kanone Sibylla wird zu sehen 
sein. Wichtig ist auch, dass am Montag, 
29. Aug., genügend Mitglieder beim 
Abbau des Zeltes am Stadtgarten sind.
Die Abfahrtszeit für den Auftritt in 
Bensheim beim Winzerfest steht fest, 
um 7 Uhr pünktlich am Bürgerwehr-
heim, trifft sich die Abordnung.

Termine
Do. 25. Aug. Zeltaufbau Marktfest 
Treffpunkt 16 Uhr Stadtgarten.
Fr. 26. Aug. Laden LKW Marktfest, 
Garage Schillerschule 17 Uhr.
Sa.+So. 27.+28. Aug. 
Festbetrieb eingeteilte Mitglieder.
So. 28. Aug. Abbau Fest, 
Laden LKW ab 22 Uhr Stadtgarten.
Mo. 29. Aug. Zeltabbau Stadtgarten und 
LKW abladen Schillerschule ab 10 Uhr 
So. 4. Sept. Winzerfest Abordnung 
Pünktlich um 7 Uhr Abfahrt Bürgerwehr-
heim Schillerschule.

Einweihung des Kinderspielplatzes

Am Montag, 22. August wurde der neue 
Kinderspielplatz am Berliner Platz durch 
Bürgermeister Thomas Fedrow einge-
weiht. Auch der Tageselternverein Ettlin-
gen und südlicher Landkreis Karlsruhe 
e.V. war zugegen und freute sich über 
die neuen Spielgeräte, die den Spiel-
platz nun bereichern und der gerne von 
Tageskindern, Kindergartenkindern und 
Kindern aus der Nachbarschaft genutzt 
wird. Auch Tageseltern und Eltern von 
Tageskindern waren zu Gast. Neugierig 
bestiegen die Kleinen die neuen grün-
blauen Hügel mit Klettergerüst und 
Rutsche. Bürgermeister Thomas Fed-
row und Rainer Hasenbeck vom Ettlin-
ger Bürgerverein sprachen zur Einwei-
hung des erneuerten Spielgeländes ihre 
Glückwünsche aus.

Wir wünschen allen Kindern, ihren El-
tern und Tageseltern eine schöne Zeit 
auf dem Spielplatz in unserer direkten 
Nachbarschaft und bedanken uns bei 
der Stadt Ettlingen für die gelungene 
Erneuerung des Spielplatzes!
Der Tageselternverein Ettlingen 
u. südl. Landkreis Karlsruhe
Tel.: 07243 / 945450
Mail: info@tev-ettlingen.de
Homepage: www.tev-ettlingen.de

Robbergfreunde Ettlingen

Einladung zum Herbstausflug am 
Samstag, 10.9.
Der Verein Robbergfreunde lädt ein zum 
Ausflug nach: Trier - Zentrum der Antike
Das Stadtbild Triers ist bis heute ge-
prägt von Monumentalbauten der Anti-
ke. Einige von ihnen zählen zu den am 
besten erhaltenen ihrer Art. Neben den 
Kirchen Dom und Liebfrauen sind sieben 
Römerbauten in die Liste der UNESCO-
Weltkulturerbestätten aufgenommen.
Abfahrt: 10.09. pünktlich um 8 Uhr ab 
Ettlingen Horbachpark / Albgauhalle 
(Parkplatz Schulzentrum / Albgauhalle)
Reiseverlauf:
ca. 11 Uhr Ankunft in Trier Stadtrund-
gang Trier (Dauer ca. 1,5 Stunden) Frei-
zeit mit Gelegenheit zum Mittagessen
16:15 Uhr: 
2-stündige Schifffahrt auf der Mosel
18:30 Uhr: Rückfahrt nach Ettlingen
ca. 21:30: Ankunft in Ettlingen
Wir fahren in einem modernen Reisebus 
(4-Sterne Kategorie) ab/bis Ettlingen.
Der Bus bietet WC, Klimaanlage und 
Getränkeservice.
Den Kostenbeitrag erfahren Sie beim 
Vorsitzenden Peter Burgert, im Preis 
enthalten sind die Busfahrt, eine Stadt-
führung in Trier sowie die Schifffahrt.
Für Ihre verbindliche Anmeldung über-
weisen Sie bitte den Kostenbeitrag auf 
das Vereinskonto und geben Sie Per-
sonenanzahl sowie Namen im Verwen-
dungszweck mit an.
IBAN: DE 44 6605 0101 0001 0190 41
BIC: KARSDE66XXX
Verwendungszweck: 
„Herbstausflug 2016 für x Personen 
(Namen)“
Der Verein Robbergfreunde ist weder 
Veranstalter noch Vermittler dieser Reise 
und schließt jegliche Haftung für diese 
Veranstaltung aus.
Evtl. sich ergebende Haftungsansprüche 
werden in jedem Falle direkt zwischen 
Teilnehmer und Veranstalter 
(Ikarus Reisen GmbH), befriedigt.
Der Sicherungsschein für Pauschalrei-
sen gemäß § 651k des Bürgerlichen Ge-
setzbuchs liegt vor.
Anmeldung bis spätestens: 31. August
Bei Rückfragen: Peter Burgert, 
2. Vorsitzender, 0 72 43 – 33 39 61

Tierheim Ettlingen
Wer hat ein Herz für Bounty?
Im Tierheim seit 29. April als Abgabetier
Bounty kam wegen Schlafproblemen des 
Besitzers und zu wenig Platz zu uns in 
das Tierheim. Sie ist ein Goldhamster, 
diese Art ist nachtaktiver als die Zwerg-
hamster und passt sich den Lebensge-
wohnheiten des Menschen nicht ganz so 
stark an. Auch Hamster brauchen genü-
gend Platz und Freiraum sowie Auslauf. 
Dies ist sogar sehr wichtig für die Klei-
nen, denn sie sind sehr lauffreudig und 
aktiv. Ein kleiner Hamsterkäfig ist nicht 
ausreichend. Goldhamster sind absolu-
te Einzelgänger und sollten daher auch 
nur alleine gehalten werden. Hamster 
sind nicht unbedingt für ganz kleine Kin-
der geeignet. Natürlich kann man einen 
Goldhamster gerne mal aus seinem Käfig 
herausholen, wenn er die Menschenhand 
gewohnt ist, aber dieses sollte ganz vor-
sichtig und ruhig passieren.
Wenn Sie unserem kleinen Knuffel ein 
neues Zuhause schenken wollen, be-
suchen Sie doch unsere Homepage  
(tierschutzverein-ettlingen.de) oder 
schauen Sie doch einfach während un-
serer Besuchszeiten vorbei, samstags 
und sonntags von 14 bis 16 Uhr. Falls 
Sie dem Verein eine Spende zulassen 
kommen wollen, geben Sie bitte Ihre 
Anschrift auf dem Überweisungsträger 
an, damit Ihnen eine Spendenbescheini-
gung zugesandt werden kann. Spenden-
konto bei der Spk Karlsruhe-Ettlingen 
IBAN-.: DE11660501010001058726

Katzenbetreuung auf Gegenseitigkeit:
Das Treffen der Ortsgruppe Ettlingen 
findet am Montag, 29. August, ab 19 Uhr 
im Palladio in der Fußgängerzone statt. 
Interessenten sind herzlich willkommen. 
Weitere Informationen unter www.kat-
zenfreunde.de oder Tel. 7401932.

Lernspaß beim Ferienpass:  
Kinder schnuppern Kurzschrift und 
Blindschreiben 
„Wie schreibt man etwas, das andere 
nicht lesen können?“ oder „Wie funk-
tioniert das Blindschreiben am PC?“ 
oder „Wie gestaltet man Bilder mit dem 
Computer?“, das wollten die Mädchen 
und Jungen wissen, die zum Ferienpass 
beim Stenografenverein gekommen wa-
ren. Sie hatten sich beim Sommerferi-
enprogramm der Stadt angemeldet, um 
„Blindschreiben auf der PC-Tastatur “, 
„Schreiben und bildhaftes Gestalten am 
PC“ und „Kurzschrift als Geheimschrift“ 
zu lernen.
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Bei der Begrüßung im Schulhof der 
Wilhelm-Lorenz-Realschule hieß Ober-
studiendirektor i. R. Wolfgang Schmidt 
in Vertretung des Vereinsvorstandes die 
Mädchen und Jungs in Begleitung der 
Eltern sowie die Vereinsmitarbeiter will-
kommen. Er erklärte, warum es wichtig 
ist, schnell und sicher mit der Tastatur 
arbeiten zu können. Schmidt weckte 
auch das Interesse an der Stenografie 
und versprach den Kindern, dass sie 
dem „Geheimnis“ heute auf die Spur 
kommen. Dann entführten die Dozentin-
nen des Stenografenvereins die Kinder 
in die Unterrichtsräume. Den meisten 
Zuspruch fand das Blindschreiben auf 
der PC-Tastatur. 11 Kindern zeigte die 
Dozentin Sigrid Schlee im Computer-
raum 2, wie man „blind“ mit zehn Fin-
gern schreibt und dadurch schneller am 
PC arbeiten kann. 6 Kinder wollten nicht 
nur schreiben, sondern auch lernen, wie 
man Bilder mit dem PC gestaltet. Das 
brachte ihnen Marita Lampert-Füllbeck 
im Computerraum 1 näher.
Weitere 6 Kinder interessierten sich für 
die geheimnisvolle Kurzschrift. Sie erfuh-
ren von Renate Binas, was sich hinter 
dem Kulturgut Stenografie verbirgt. Von 
der Kunst, so schnell zu schreiben, wie 
man spricht und denkt, waren die Mäd-
chen und Jungen begeistert. Sie lernten 
Buchstaben und Wörter in Kurzschrift 
schreiben. Damit konnte am Ende des 
Unterrichts jede und jeder seinen Namen 
stenografieren. Die drei Stunden vergin-
gen wie im Flug. In der Pause standen 
zur Stärkung Brezeln und Getränke be-
reit. Auch an etwas Süßes hatten Anna 
Bittmann und Peter Erhardt gedacht, 
die für die Verpflegung in der Pause 
sorgten und auch den Überblick behiel-
ten, damit die Ferienpass-Aktion gelingt. 
Zum Gelingen hatte auch die Bäckerei 
Nußbaumer aus Waldbronn beitragen. 
Sie spendete die Backwaren. Für diese 
nette Geste und die Unterstützung der 
Vereinsaktion danken wir herzlich.

Das Lernen machte Spaß beim Ferien-
pass 2016 beim Stenografenverein Ett-
lingen.

Neuer Aufbaukurs Tastschreiben am 
PC mit Textgestaltung
Wer bereits das sichere Blindschreiben 
als Grundlage für die effiziente Textver-
arbeitung am Computer erlernt hat, kann 
jetzt seine Kenntnisse erweitern, denn 
es findet ein neuer Aufbaukurs statt. 
Lernziel ist es, die Schreibsicherheit zu 
erhöhen und Texte und Schriftstücke 
am PC normgerecht gestalten zu ler-
nen. Wer teilnimmt, absolviert in sechs 

Doppelstunden ein ansprechendes 
Schreibtraining und erfährt mehr über 
fortgeschrittene Formatierungs- und Be-
arbeitungsmöglichkeiten sowie über DIN 
5008, die Regeln für die Briefgestaltung. 
Den Aufbaukurs Tastschreiben am PC 
leitet Heide Veronika Diebold, Staatl. 
gepr. Lehrerin für Textverarbeitung.
Termin: Samstag, 9:30 - 11 Uhr, 6 Termi-
ne (je 2 Unterrichtseinheiten),
Die Schulung kostet 115 Euro. Sie be-
ginnt, sobald die Lerngruppe komplett 
ist, und findet statt im PC-Unterrichts-
raum Stenografenverein in der Wilhelm-
Lorenz-Realschule, Karl-Friedrich-Straße 
24, Ettlingen. Wer Interesse hat, kann 
sich anmelden bei der Geschäftsstelle 
des Stenografenvereins, die auch Infor-
mationen erteilt unter 
E-Mail: info@steno-ettlingen.de, 
Telefon 07243 31212, 
Internet: www.steno-ettlingen.de.

1859: „Alicante – New York, einfach!“
In einem gesonderten Artikel hatten wir 
über die beiden ersten Briefmarkenseri-
en Spaniens aus den Jahren 1850 und 
1851 berichtet. Auch in den Folgejahren 
wurde jeweils eine aus mehreren Wer-
ten bestehende Serie mit dem Portrait 
Königin Isabellas II. (geb. 1830, reg. seit 
1833) verausgabt. 1855 erschien in der 
Farbe braun-violett ein weiterer 2 Rea-
les- Wert. Ein Vierer-Streifen auf Brief ist 
nachstehend abgebildet:

Es handelt sich um eine Briefvorderseite 
(die Rückseite mit weiteren möglichen 
Transitstempeln ist leider nicht erhalten 
geblieben). Der Viererstreifen ist allseits 
gut – bis breitrandig geschnitten. Der 
Brief stammt aus dem Jahr 1859. Zu 
dieser Zeit waren die bei den frühen 
Ausgaben eingesetzten Spinnenstempel 
und anschließenden Roststempel nicht 
mehr gebräuchlich, sondern normale 
runde Ortsstempel. Unser Brief wurde 
am 13.01.1859 in Dénia in der Provinz 
Alicante abgestempelt, ist an Kaufleute 
in New York, also in die USA gerichtet 
und trägt den Vermerk einer Beförde-
rungsanweisung via England (Inglaterra). 
Der Brief hat dann auch sein Zwischen-
ziel in England erreicht. Das beweist der 
genau in der Mitte des Briefes befindli-
che rote Londoner Durchgangsstempel 
vom 20.01.1859. Der Brief benötigte 
also von der spanischen Ostküste nach 

London eine Woche. Dabei ist anzu-
nehmen, dass der Brief zu Land oder 
zu Schiff nach Südfrankreich befördert 
wurde und von dort über das bereits 
hervorragend ausgebaute französische 
Eisenbahnnetz zur Kanalküste und mit 
Fährschiff und Zug nach London ge-
langte. Vermutlich ging es dann mit der 
Eisenbahn nach Liverpool weiter, weil 
Liverpool überwiegend Ausgangshafen 
für Schiffe nach New York war. Leider 
fehlen, wie schon erwähnt, die entspre-
chenden Transitstempel, um hier letzte 
Gewissheit zu geben. Faktum ist aber, 
dass der Brief New York erreichte. Das 
zeigt der Ankunftsstempel vom 8. Fe-
bruar. Dabei darf man sich nicht von 
der großen „5“ über der Monatsangabe 
irritieren lassen, denn diese Zahl steht 
nicht für den Monatstag, sondern für 
den amerikanischen Portoanteil von 5 
Cents. Insgesamt war also der Brief von 
Dénia/Alicante in Spanien nach New 
York nur knapp vier Wochen unterwegs 
und benötigte von England gerade ein-
mal 2,5 Wochen, für ein Dampfschiff im 
Jahr 1859 eine recht kurze Zeit. Königin 
Isabella verlor im September 1868 im 
Zuge eines Militärputsches ihren Thron 
und begab sich nach Paris ins Exil, wo 
sie 1904 starb. 

Die Tauschtage des Ettlinger Briefmar-
kensammlervereins finden regelmäßig 
am 2. und 4. Sonntag eines Monats 
ab 10 Uhr statt. Gäste sind jederzeit 
willkommen. Vereinslokal St. Vincentius-
Haus, Heinrich-Magnani-Str. 2-4.
Kontaktadressen: 
Ralf Vater, 07243/13420, 
Rolf Schulz, 07243/939514

kfd

Der Bericht wurde irrtümlicherweise un-
ter dem falschen Vereinsnamen abge-
druckt. Hier nun der richtige Abdruck 
unter kfd:

Ausflug am 21. Juli:  
"Unterwegs mit Gott“
Unter Anleitung unserer geistlichen Be-
treuerin Bettina Koch sangen am frü-
hen Morgen alle Teilnehmerinnen kräftig 
Lieder zum Lobe Gottes. Dann führten 
wir uns die Buntheit der Welt und der 
Menschen vor Augen, von der Farben-
symbolik war die Rede und vom Re-
genbogen, dem Sinnbild des Friedens 
Gottes mit den Menschen. Nun waren 
wir motiviert, den „grauen Alltag“ zu-
rückzulassen, um einen farbigen Ferien-
tag zu erleben……
Diesmal ging es in eine Gegend, die 
„Urbadnern“ als „Ausland“ gilt. Im Stil-
len dachte jede: Was, nach Vaihingen/
Enz? Aber durch die ausführliche Stadt-
führung einer Expertin wurden wir eines 
Besseren belehrt. Sie hat uns die Ge-
schichte der Stadt seit der Gründung 
im 13. Jh., an der Fernstraße Speyer-
Cannstatt-Ulm-Augsburg gelegen, die 
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1230 Stadt- und Marktrecht erhielt, 
nahegebracht. Infolge des pfälzischen 
Erbfolgekrieges brannte 1693 die gan-
ze Stadt ab. Danach erstanden wun-
derbare Fachwerkhäuser, und oben auf 
dem Berg überragt die Stadt das weiße 
Schloss.

Vorbei an Herrschaftshäusern, dem 
Oberamtsgebäude, der Lateinschule, 
die der Reformator Brenz besuchte, 
ehemaligen Fruchtkästen zugunsten von 
Herrenalb oder des Deutschen Ordens, 
stießen wir auf die spätgotische Stadt-
kirche, in die wir einen Blick warfen. 
Die Stadt nahm sofort nach der Refor-
mation die protestantische Konfession 
an. Durch die katholischen Flüchtlinge 
nach 1945 kehrte auch hier allmählich 
ein ökumenischer Geist ein. Interessant 
zu hören war, dass auch in Vaihingen 
Beginen lebten und durch ihre Pflege 
Gutes wirkten.

Im Mittelalter bildete die Gerberei einen 
wichtigen Erwerbszweig, die Enz liefer-
te das nötige Wasser. Angeschlossen 
waren Leimfabriken, die bis ins Zeitalter 
der Industrialisierung bestanden. 

Heutzutage ist Vaihingen ein wenig aus-
gestorben, nur noch Schlafstadt, weil 
die Bewohner gezwungen sind, ihren 
Lebenunterhalt anderswo zu verdienen, 
z.B. in Kleinglattbach, wo es die Bon-
bonfabrik JUNG mit vielen Mitarbeitern 
gibt. Hier werden täglich 10t Gummibä-
ren und Bonbons hergestellt. Grundlage 
sind Glukose und -ursprünglich -Zucker-
rohr. Die Farben entstehen durch natür-
liche Säfte. 

Denken wir an die zuckersüßen Him-
beergutsle unserer Kindheit!
Da bei den Ausflügen der kfd auch die 
praktische Sparte eine Rolle spielt, galt 
der Ölmühle in Illingen, einem hervor-
ragenden konkurrenzlosen Familienbe-
trieb, unser letzter Besuch. 
In mühevoller Handarbeit geknackte 
Walnüsse treffen von überall her dort 
ein, um individuell gepresst und zu-
rückgeschickt zu werden. Auch Lein-, 
Mohn-, Buchecker-, Sonnenblumen- 
und Rapsöl verlassen die Mühle, die 
durch die „Sendung mit der Maus“ erst 
richtig bekannt wurde.
Zuletzt gab es in einer Weinstube noch 
ein anständiges Vesper, und die Frauen-
gemeinschaft konnte mit bunten Eindrü-
cken gen Ettlingen fahren.

Sozialverband VdK -  
OV Ettlingen

Sprechstunde und Marktfest
Die nächste Sprechstunde findet am 
Donnerstag, 15. September von 16 
bis 18 Uhr im Begegnungszentrum Am 
Klösterle statt. Überdies finden Sie uns 
auf dem Marktfest am Sonntag, 28. Au-
gust auf der Meile des Ehrenamtes in 
der Leopoldstraße.

Jehovas Zeugen

Vorträge Sonntag 28.8.
10 Uhr: Warum lässt ein liebevoller 
Gott Böses zu?
Eine Frage, die viele Menschen be-
wegt. Grauenvolle Dinge passieren Tag 
für Tag. Der Blick in die Medien wird 
für manche zum Alptraum. Man leidet 
mit den Opfern von Gewalt, Verbrechen 
oder Naturkatastrophen mit. Manche 
kommen zu dem Schluss - es gibt kei-
nen Gott. Denn wenn es einen liebevol-
len Allmächtigen Gott gäbe, dann würde 
er doch so etwas nicht zulassen. Andere 
meinen - wir sind doch Gott völlig egal. 
Wieder andere denken gar, dass Gott 
das alles steuert. Nun, der Vortrag wird 
zeigen, dass dem nicht so ist. Eines ist 
nämlich sicher: Böses und Leid kommt 
niemals von Gott! Die Frage drängt sich 
dann jedoch auf: „Warum lässt ein liebe-
voller Gott das Böse zu?“ Diese elemen-
tare Frage ist sicherlich berechtigt. Und 
wenn man sich diese Frage stellt, heißt 
das noch lange nicht, dass man den 
Glauben an Gott verloren hat. Selbst 
treue Diener Gottes haben sich diese 
Frage gestellt. Aber warum nun lässt 
Gott Leid zu? Warum so lange? 
Wird das je enden?

18 Uhr: Weise handeln, während das 
Ende naht.
Die Bibel erklärt das Leben der heuti-
gen Generation als die schwerste der 
Menschheitsgeschichte. „Kritische Zei-
ten, mit denen man schwer fertig wird“ 
(1.Tim 3:1-5). Das Angebot an religiö-
sen und esoterischen Strömungen ist 
groß. Es gibt ein Übermaß an Ratgeber 
und Lebenshilfen in Zeitungen und Talk-
shows. Leider lassen viele bei ihrer Su-
che die Bibel außer acht. Dabei enthält 
sie geballte Lebenserfahrung aus fast 
4000 Jahren Menschheitsgeschichte. 
Der Vortrag gibt Einblick wie wir göttli-
che Weisheit erwerben können die uns 
in unserem täglichen Leben helfen kann.
Diese Vorträge dauern jeweils 30 Minu-
ten und finden im Königreichssaal der 
Zeugen Jehovas, Im Ferning 45 statt.
Weitere Informationen und Videos für Alt 
und Jung finden Sie auf www.jw.org.

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Aktuelles aus dem Rathaus 34/16
Ferienzeit an Schulen
Wenn alles gut läuft, sind unsere Schu-
len in den Ferien keineswegs verwaist.
Statt Schülern und Lehrern tummeln 

sich die Handwerker — auch an unse-
rer Geschwister- Scholl-Schule. So er-
halten alle Klassenzimmer neue Türen. 
Eine neue Küche mit neuem Essbereich 
wird eingebaut. Der Eingang Ost — vom 
Sportplatz kommend — erhält ein neu-
es Türelement. Weiterhin kommen vier 
Brandschutztüren-Elemente, die den 
Bereich der Aula von den Klassenzim-
mern trennen.
Unser Dank gilt dem Amt für Wirt-
schaftsförderung und Gebäudewirt-
schaft (AWG). Es geht also voran. 
Auf der Agenda 2017 des Ortschaftsra-
tes stehen die Fenstererneuerung und 
die Sanierung des Schulhofes.
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Fundsachen
Gefunden wurde auf dem Friedhof 
Bruchhausen eine Frauen-/Herrenjacke.
Abzuholen im Rathaus Bruchhausen.

Bürgernetzwerk
Melden Sie sich an zum

1. Flohmarkt in Bruchhausen 
am Samstag, 17. Sept., von 10-15 Uhr. 
Diese und nächste Woche vergeben 
wir die Standplätze noch bevorzugt 
an Bruchhausener und Ettlinger Bür-
ger. Helfen Sie mit, den 1. Flohmarkt in 
Bruchhausen zum Erfolg zu führen.
Wenn Sie nur ein paar wenige Stücke 
zu verkaufen haben, schließen Sie sich 
doch mit anderen zusammen. Fragen 
Sie Ihre Nachbarn oder Freunde, ob sie 
mitmachen. Wenn Sie die sozialen Me-
dien nutzen, oder jemand kennen, der 
Facebook nutzt, machen Sie Werbung 
für den 1. Flohmarkt in Bruchhausen. 
Wenn Sie uns Ihre Flohmarktposts per 
email zusenden, veröffentlichen wir die-
se gerne auf unserer Homepage. Unter 
www.bueneb.de finden Sie auch weite-
re Informationen zum Flohmarkt. 
Bei Interesse meldet Euch doch persön-
lich bei uns im Rathaus Bruchhausen 
Zi. 16 montags von 11-12 Uhr oder te-
lefonisch von Mo-Fr. unter Tel. 07243-
3619017 oder jederzeit per Email unter 
kontakt@bueneb.de

Der seniorTreff Bruchhausen bietet fol-
gende regelmäßige Veranstaltungen an:
Boule montags von 14 bis 16 Uhr und 
mittwochs von 14:30 bis 16:30 Uhr auf 
dem Bouleplatz an der Fère-Cham-
penoise-Straße.

Sturzprävention 
dienstags von 9 bis 10 Uhr
Skat dienstags von 14 bis 16 Uhr

Gestalten mit Ton jeden 1. Dienstag im 
Monat in der Werkstatt Baum.


